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FC Bauma – das ganze Programm 
Am vergangenen Wochenende führte der FC Bauma das traditio-

nelle Turnierwochenende durch. Bei schönem Wetter und angeneh-
men Temperaturen ging es am Freitagabend los mit dem Sponsoren-
lauf. Die besten «Sammler» vom letzten Jahr werden zusammen mit
den zwei glücklichen, ausgelosten Spendern (Heini Heller und Clau-
dia Roy) den fussballerischen Leckerbissen Schweiz gegen Brasilien
sehen. So erstaunte es nicht, dass sämtliche TeilnehmerInnen mit
grossem Einsatz Runde für Runde drehten. 
Am Samstagmorgen kämpften unsere F-Junioren um den von 

Annelies und Heiner Kündig gesponserten Pokal. Im sehenswerten
und hartumkämpften Final siegte Bauma b mit 5:3 gegen Schwam-
mendingen. Bei den Seniorinnen belegten wie im Vorjahr unsere bei-
den Teams die ersten Plätze, gefolgt von Veltheim. All dies fand bei
nasskaltem Wetter statt und ein Weiterspielen auf dem Hauptfeld war
nicht mehr möglich. So waren es dann die «Sie + Er»-Mannschaften,
die den Sand-Rasen-Platz einweihen durften. Obwohl es mit Ausnah-
me von gefühlten wenigen Minuten immer mehr oder weniger reg-
nete, hielt der Platz den grossen Strapazen des Dorfturniers stand.
Wegen unsportlichem Verhalten musste leider eine Mannschaft dis-
qualifiziert werden. Zu später Stunde standen dann folgende Rangli-
sten fest bei den Dorfmannschaften und der gemischten Kategorie:

1. SchiSchei; 2. Schnippelbohnen; 3. TV Fischenthal
(Vorjahressieger)

1. D’Schwiizer; 2. Gmeindshüsler; 3. Die sympatischen 7

Anzumerken bleibt noch, dass die einzige Mannschaft von der Ober-
stufe im «Sie + Er»-Turnier etwas Lehrgeld zahlen musste, sich aber
wirklich tapfer wehrte und bei der Siegerehrung unter grossem 
Applaus einen Trostpreis in Empfang nehmen durfte. Wir hoffen
schwer, dass sich nächstes Jahr wieder mehrere Mannschaften aus
der Oberstufe bilden werden. 

Weil es auch in der Nacht noch wie aus Kübeln goss und das Fest-
zelt beinahe schon davon schwamm, mussten die 14 Mannschaften
der Unterstufe auf das kleinste Spielfeld, die Juniorenwiese, aus -
weichen. Diese war am frühen Morgen noch das am besten bespielba-
re Feld. Gott sei Dank kam dann die Sonne endlich wieder zum Vor-
schein, und so konnte auch das Schülerturnier unter verhältnismäs-
sig guten Bedingungen abgewickelt werden. Bis am frühen Nach-
mittag trocknete auch das Hauptfeld wieder genügend aus und so
spielte die Mittelstufe unter besten Bedingungen. Auszug aus den
Ranglisten:
Unterstufe: 1. Fussball Kings; 2. Neonkickers; 3. Die wilden Gangsters
Mittelstufe Mädchen: 1. Bunny Girls; 2. Lady Crow; 3. Yolo
Mittelstufe Knaben: 1. FC Bauma; 2. Like a Boss; 3. Die Kindsköpfe

Anlässlich des Gönner-Apéros wurde die «alte Garde» der Support-
ervereinigung offiziell verabschiedet. Im letzten Jahr war der lang-
jährige Präsident Hansruedi Wagner bereits zurückgetreten. Und
heuer taten es ihm Hansruedi Schnurrenberger und Max Schläpfer
gleich. Max war vor 36 Jahren (!) Gründungs-Mitglied der Supporter-
Vereinigung und amtete seither unermüdlich als Kassier. Allen dreien
gebührt unser aufrichtiger Dank für ihren langjährigen Einsatz zum
Wohle des FC Bauma. Die neuen Vorstandsmitglieder sind Markus
Feusi (Präsident), Hubi Föllmi (Aktuar) und Erich Ott (Kassier). 
Hätte es noch geschneit am vergangenen Wochenende, so hätten

wir buchstäblich das ganze Wetterprogramm geniessen oder eben er-
dulden müssen. Wir sind froh, dass alle teilnehmenden Mannschaf-
ten viel Verständnis aufbrachten, dass ständig auf anderen Plätzen
gespielt werden musste. Aber mindestens konnten wir so alle Spiele
programmgemäss abwickeln. Wir danken allen Teilnehmern, Zu-
schauern und den vielen fleissigen Helfern. Und ohne unsere grosse
Sponsorengemeinde könnten wir einen solchen Anlass gar nicht
mehr durchführen. Vielen herzlichen Dank an alle. 
Wir wünschen allen eine erholsame Sommerpause. 

Werni Berger

Kleinwohnheim «Zum Baumgarten»
Die Mitarbeitenden des Kleinwohnheims «Zum Baumgarten» möch-

ten Ihnen einen Einblick in das neue Zuhause geben und stellen 
Ihnen ihre Arbeit vor. Am Samstag, 6. Juli 2013 von 14.00 bis 17.00
Uhr: Spontanes Kommen und Gehen der Gäste. Der Heimleiter Urs
Odermatt und sein Team, freuen sich, bei Kaffee und Kuchen auf 
Ihre Fragen, den Austausch und die Gespräche mit Ihnen. Bis 16 Uhr
stehen Ihnen die Räumlichkeiten des Kleinwohnheims «Zum Baum-
garten» zur Besichtigung offen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.www.wehrenbach.ch

 
 
Unsere drei jungen Berufsleute haben bei ihrer 
Abschlussprüfung hervorragende Ergebnisse erzielt. 

 
Beat Fuhrer Sanitärinstallateur 
Nadine Rüegg Sanitärinstallateurin 

Selami Muhadri Sanitärinstallateur 
 
Das ganze Team gratuliert euch herzlich zu den mit 

Bravour bestandenen LAP’s. Wir wünschen euch 
weiterhin viel Freude und Erfolg auf dem weiteren 
Berufs- und Lebensweg. 
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Beat Fuhrer
Nadine Rüegg

Selami Muhadri

 
 

 

 
  

  

  
 

 

 

 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

Berufsleute jungen drei 
Abschlussprüfung hervorragende Ergebnisse erzielt.

Beat Fuhrer Sanitäri
Nadine Rüegg Sanitäri
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ihrer bei haben Berufsleute 
Abschlussprüfung hervorragende Ergebnisse erzielt.

Sanitärinstallateur
Sanitärinstallateurin

Sanitärinstallateur
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Erinnerungen,
die unser Herz berühren,
gehen niemals verloren

WIR DANKEN VON HERZEN

für die überaus grosse Anteilnahme und Wert schätz -
ung, die wir beim Abschied von unserer geliebten

Hedy Schlumpf-Karrer

erfahren durften. Wir sind überwältigt und tief berührt
von den vielen Zeichen der Verbundenheit. Von ganzen
Herzen danken wir für die liebevollen und tröstenden
Worte, die schönen Blumen und Kränze, die grosszügi-
gen Spenden für die Spitex, für späteren Grabschmuck
sowie für die heiligen Messen.

Unser Dank gilt insbesondere auch:
• der Praxisgemeinschaft Bauma, Herrn Dr. Markus

Karzig und dem Personal für die kompetente Hilfe
und Betreuung

• den Ärztinnen und dem Pflegepersonal des GZO 
Spital Wetzikon für die liebevolle Betreuung und Be-
gleitung in den letzten Stunden

• Herrn Pfarrer Augustyn Wolak für die tröstenden
Worte am Grab und den würdevollen Abschiedsgot-
tesdienst

• dem gemischten Chor Lipperschwendi für die musi-
kalische Mitgestaltung des Gottesdienstes und den
herzlichen Nachruf

• allen, die uns beim Abschied begleitet haben und 
Hedy im Leben mit viel Liebe, Freundschaft und Ver-
bundenheit begegnet sind.

Bauma, im Juli 2013
Die Trauerfamilie

Dreissigster: 
Sonntag, 14. Juli 2013, Kath. Kirche St. Anton, Bauma

Konkursamt Bauma

Schluss des Konkursverfahrens
Das Verfahren über die konkursamtliche Liquidation des
Nachlasses von Ferri Roland, geb. 26. August 1942, von
Rüschegg BE, gest. 28. Dezember 2011, Juckernstrasse 4,
8493 Saland, gesetzlicher Wohnsitz in 8047 Zürich, ist
durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksge-
richtes Pfäffikon vom 27. Juni 2013 als geschlossen erklärt
worden.

Bauma, 1. Juli 2013

Konkursamt Bauma

Konkursamt Bauma

Schluss des Konkursverfahrens

Das Verfahren über die konkursamtliche Liquidation des
Nachlasses von Wyder Bernhard Heinrich, geb. 30. Ok -
tober 1943, von Brig-Glis VS, gest. 26. Oktober 2011, c/o
Alters- und Pflegeheim Blumenau, 8494 Bauma, gesetz-
licher Wohnsitz in 8047 Zürich, ist durch Verfügung des
Konkursrichters des Bezirksgerichtes Pfäffikon vom 21.
Juni 2013 als geschlossen erklärt worden.

Bauma, 1. Juli 2013

Konkursamt Bauma

 

 

 
      

  
 
 

Bauausschreibung 

 
Bauherrschaft 

Tanner Silvia, Ramselstrasse 11, 8493 Sa-
land 
 
Bauvorhaben 

Sanierung Dachstock/Schopfeinwandung, 
Anbau Aussentreppe mit Laube, Verlänge-
rung Vordach, Assek.Nr. 674, Kat.Nr. 
4232, Ramselstrasse 11, Saland (Kernzone 
K1, gesch. Ortsbild) 
 
Planauflage 

Die Pläne liegen 20 Tage ab Ausschreibe-
datum im Gemeindehaus (Dorfstrasse 41, 
Bauma), Abteilung Hochbau und Liegen-
schaften + Tiefbau und Werke, während 
den Öffnungszeiten (Montag von 08.30-
11.30 Uhr und 14.00-18.30 Uhr, Dienstag-
Freitag von 08.30-11.30 und 14.00-16.30 
Uhr) auf. Erfolgt die Ausschreibung in meh-
reren Publikationsorganen, so gilt das Da-
tum der letzten Ausschreibung. 
 
Rekursrecht 

Begehren um die Zustellung von baurecht-
lichen Entscheiden sind innert 20 Tagen 
seit der Ausschreibung schriftlich an die 
Abteilung Hochbau und Liegenschaften + 
Tiefbau und Werke zu stellen. Wer das Be-
gehren nicht innert dieser Frist stellt, hat 
das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist 
läuft ab Zustellung des Entscheides 
(§§314-316 PBG). Für die Zustellung bau-
rechtlicher Entscheide kann eine Kanzlei-
gebühr erhoben werden. 
 
Bauma, 5. Juli 2013 
 
Hochbau und Liegenschaften +  
Tiefbau und Werke 

 

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

gnubie

tfftahcsrrsrrrehuaB

sartslesmaR,aivliSrennaT
dnal

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

S3948,11ess a-

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

nebahrrhovuaB

ohcS/kk/cotshcaDgnureinaS
LtimeppertnessuAuabnA
6.rN.kessA,hcadroVgnur
S,11essartslesmaR,2324

)dlibstrO.hcseg,1K

egallaffluanallaP

aegaT02negeilenälPeiD
(suahedniemeGmimutad
abhcoHgnulietbA,)amuaB

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

,gnudnawniefpo
gnälreV,ebuaL e-

.rN.taK,476
dnalaS enoznreK(

ebierhcssuAba -
,14essartsfroD(

negeiLdnuua -

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

g,)
eWdnuuabfeiT+netfahcs
atnoM(netiezsgnunffÖned

00.41dnurhU03.11 - 3.81
03.80novgatierF - u03.11

cssuAeidtglofrE.fua)rhU
nenagrosnoitakilbuPnerer
bierhcssuAnetztelredmut

thcersrrsukeR

nulletsuZeidmunerhegeB
nnidnisnediehcstnEnehcil

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

g
dnerhäw,ekre

03.80novga -
gatsneiD,rhU03 -

00.41dnu - 03.61
emnignubierhc h-

Dsadtligos, a-
.gnub

thceruabnovgn -
ren negaT02t

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

hcsgnubierhcssuAredties
eiLdnuuabhcoHgnulietbA
letsuzekreWdnuuabfeiT
reseidtrennithcinnerheg
.tkriwrevthcersrukeRsad
nEsedgnulletsuZbatfuäl

413§§( - eidrüF.)GBP613
nakediehcstnErehcilthcer

.nedrewnebohrerhübeg

,amuaB iluJ.5 3102

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

eidnahciltfirh
+netfahcsnege
eBsadreW.nel -
tah,tlletstsirF
tsirfsrukeReiD

sediehcst
uabgnulletsuZ -
ielznaKenien -

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

tfahcsnegeiLdnuuabhcoH
ekreWdnuuabfeiT

 

 

 
      

  
 
 

 

 
 

     
 

 
 

  
    

     
     

   
 

 

      
     

    
      

    
     
     

      
     

    
 

 

     
      

      
     

       
       

     
     

     
    

   
 

    
 

     
   

 

+net



Zahnärztlicher Notfalldienst
der Gemeinden Bauma und Sternenberg

Telefon 079 358 53 66
Während der Woche kontaktieren Sie bitte zuerst Ihren Zahnarzt.

EVANGELISCH-REFORMIERTE
KIRCHGEMEINDE BAUMA

EvangElisch-REfoRmiERtE

KiRchgEmEindE stERnEnbERg

Freitag, 5. Juli 2013

19.00 Uhr Breaktime im JK-Raum Bauma, Badesachen

Samstag, 6. Juli 2013

13.30 Uhr Ameisli und Jungschar beim KGH Bauma

14.00 Uhr Hochzeit von Lukas Wyss und Natanja Locher

in der Kirche Bauma

Sonntag, 7. Juli 2013

9.00 Uhr Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

9.30 Uhr Gottesdienst Kirche Bauma

Pfr. Willi Honegger

Gottesdienst-Band

Kollekte: Quellenhof-Stiftung

Kinderhort, Sonntagsschule

Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus

Fahrdienst: Herr Messikommer, 052 386 10 68

(Anmeldung Vortag, 17.00–19.00 Uhr)

9.45 Uhr Gottesdienst Kirche Sternenberg

Pfr. Jürg Steiner

Kollekte: Evang. Lepra-Mission

Dienstag, 9. Juli 2013

19.30 Uhr Junge Kirche im JK-Raum, Bauma

20.00 Uhr Singkreis-Probe KGH Bauma

Mittwoch, 10. Juli 2013

15.30 Uhr Gottesdienst im Böndler, Bauma

Donnerstag, 11. Juli 2013

11.45–13.30 «Gschichte-Zmittag» im KGH Bauma

11.45–13.30 «Gschichte-Zmittag» Haselhalde, Saland

Amtswoche ab 8. Juli 2013

Pfr. Jürg Steiner, 052 386 12 02 oder 076 382 71 01 

www.kirchebauma.ch                           www.kirche-sternenberg.ch

Ärztlicher Notfalldienst
der Gemeinden Bauma und Sternenberg
Da wir immer weniger Allgemeinpraktiker sind, die den Notfalldienst rund
um die Uhr gewährleisten sollen, geben wir einige Dienste ganz oder teil-
weise an die Organisation SOS-Ärzte ab (Tel. 044 360 44 44).

Am besten rufen Sie immer zuerst die Praxis Ihres Hausarztes/Ärztin an,
so erfahren Sie, ob, wo und wann Sie ihn/sie erreichen können und ob
der Plan unverändert gilt. Auch Telefon 1811 kann Ihnen die diensttuen-
de Arztpraxis mitteilen. Auf gleiche Art erfahren Sie auch, wie Sie unter
der Woche ärztliche Hilfe erhalten können, falls die Hausarzt praxis ge-
schlossen ist.

6.7.   8h bis 7.7. 8h Dr. med. Karzig, Bauma 052 396 50 10
7.7.   8h bis 12h Dr. med. Epprecht, Wald 055 246 66 77
7.7. 12h bis 8.7. 8h SOS-Ärzte Kanton Zürich 044 360 44 44

Samstag, 6. Juli 2013

18.00 Uhr Eucharistiefeier / Fischenthal

Aushilfe: Urs Traub, Pfarrrektor

Sonntag, 7. Juli 2013

9.15 Uhr Eucharistiefeier / Bauma

Aushilfe: Urs Traub, Pfarrrektor

10.30 Uhr Hl. Messe / Bäretswil

anschliessend Fahrzeugsegnung

10.30 Uhr Chinderfiir / Bauma

mit anschliessendem Mittagessen

www.kath.ch/bauma

Fr 5. Juli 19.30 Uhr 0813TEENS

So 7. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst

Hüeti 0–3 J / Kinderprogramm ab 3 J

Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

Grüezi und herzlich willkommen in der GfC

Sonntag, 7. Juli 2013
14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Donnerstag, 11. Juli 2013
20.00 Uhr Gottesdienst

Gemeinde für Christus
Unterdorf 22      8494 Bauma     052 386 13 90
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Herzliche Gratulation
Am 6. Juli 2013 kann

Lydia Huber-Greuter,
Alte Fistelstrasse 73, 8497 Fischenthal,

ihren 95. Geburtstag feiern.

Wir gratulieren der Jubilarin ganz herzlich.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen, 
was wir tun.

Herzige junge Katzen
an guten Platz mit Auslauf abzugeben.
3 rote Weibchen, geimpft und entwurmt.

Telefon 052 386 31 13



 

 

Evangelisch-reformierte Kirchenpflege 
Anzeigenblatt der Gemeinden Bauma und Sternenberg 
Wahlanordnung 
 

Wahlanordnung 
 
Ersatzwahl eines Mitglieds der Evangelisch-reformierten Kirchenpflege Bauma 
für den Rest der Amtsdauer 2010-2014 
 
Für den aus der Evangelisch-reformierten Kirchenpflege zurücktretenden Marcel Widmer ist eine Nachfol-
gerin bzw. ein Nachfolger für den Rest der laufenden Amtsdauer 2010-2014 zu wählen. In Anwendung 
von Art. 6 Abs. 2 der Kirchgemeindeordnung sowie § 49 des Gesetzes über die politischen Rechte (GPR) 
sind dem Gemeinderat Bauma, Dorfstrasse 41, Postfach 232, 8494 Bauma, als Wahlvorsteherschaft im 
Sinne von Art. 9 der Kirchgemeindeordnung innert 40 Tagen, d.h. bis Montag, 14. August 2013, Wahlvor-
schläge einzureichen. 
 
Wählbar ist, wer Mitglied der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Bauma ist und das 18. Altersjahr 
vollendet hat. Die Kandidatin oder der Kandidat muss mit Namen und Vornamen, Geschlecht, Geburts-
datum, Beruf, Adresse und Heimatort auf dem Wahlvorschlag bezeichnet werden. Jeder Vorschlag muss 
von mindestens 15 Stimm- und Wahlberechtigten der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Bauma 
unter Angabe von Name, Vorname, Geburtsdatum und Adresse eigenhändig unterzeichnet sein. Diese 
können ihre Unterschrift nicht zurückziehen. Jede Person kann nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen. 
Das Formular "Wahlvorschlag" ist bei der Gemeindeverwaltung Bauma, Abteilung Präsidiales+Gesell-
schaft, Dorfstrasse 41, 8494 Bauma, Telefon 052 397 70 65, E-Mail info@bauma.ch, erhältlich. 
 
Die provisorischen Wahlvorschläge werden nach Ablauf der ersten Frist veröffentlicht. Innert einer zwei-
ten Frist von 7 Tagen, von der Publikation an gerechnet, können die Vorschläge geändert oder zurückge-
zogen werden, oder es können auch neue Wahlvorschläge eingereicht werden. Der Gemeinderat Bauma 
als wahlleitende Behörde erklärt die Vorgeschlagenen als gewählt, wenn die Voraussetzungen für eine 
stille Wahl gemäss § 54 GPR erfüllt sind. Sind die Voraussetzungen für eine stille Wahl nicht erfüllt, wird 
eine Urnenwahl durchgeführt. 
 
Gegen diese Anordnung kann wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte und ihre 
Ausübung innert 5 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs in Stimmrechtssa-
chen beim Bezirksrat Pfäffikon, Hörnlistrasse 71, 8330 Pfäffikon ZH, erhoben werden. Die Rekursschrift 
muss einen Antrag und dessen Begründung erhalten. 
 
5. Juli 2013 
 
Der Gemeinderat 

 

Medienmitteilung des Gemeinderates Bauma

Neuer Mieter für das Gasthaus «Tanne»
Der neue Mieter Ismet Cungu übernimmt das Gasthaus «Tanne» per

August 2013. Der erfahrene Gastwirt wird mit seiner Familie das
Gasthaus im Herzen von Bauma am 6. August 2013 eröffnen.
Auf die Ausschreibung in Fachmedien haben sich insgesamt 11 Per-

sonen und Teams beworben. 7 Interessierte machten sich vor Ort ein
Bild vom Betrieb; mit 2 Ehepaaren führte die Gemeinde vertiefte 
Gespräche. Den Mietvertrag unterzeichnet hat Ismet Cungu, der 
zusammen mit seiner Frau, seinem Sohn und dessen Partnerin das
Gasthaus «Tanne» am Dienstag, 6. August 2013, eröffnen wird. Be-
reits gebuchte Anlässe werden von Familie Cungu übernommen und
ausgeführt.
Der bisherige Wirt Beat Merz führt den Betrieb noch bis und mit

14. Juli 2013. In der kurzen Zeit bis zur Eröffnung wird die neue Mie-
ter-Familie einziehen und sich auf den Start vorbereiten. Der Ge-
meinderat freut sich, dass das Gasthaus «Tanne» auch in Zukunft als
Restaurant/ Hotel mit Saal betrieben wird und wünscht dem neuen
Mieter und seiner Familie viel Erfolg.
Der Gemeinderat hat im Frühling 2013 die weitere Strategie be-

züglich des traditionsreichen Gasthauses «Tanne» festgelegt. Für die
Gemeinde ist das Gasthaus insbesondere wegen des grossen Saals
wichtig. Der Saal mit über 200 Plätzen entspricht einem ausgewiese-
nen Bedürfnis und wird von Vereinen, Organisationen und Firmen
rege genutzt. Dadurch trägt der Saal wesentlich zum vielfältigen Bau-
mer Gemeindeleben bei.
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Zu verkaufen

Neue Kartoffeln
Paul Scherer • Felmisstrasse 47 • Bauma
Telefon 052 386 13 67 / 079 430 59 82

Konkursamt Bauma

Vorläufige Konkursanzeige
Schuldner: Kaniswaran Vigneswaran, geb. 8. April
1983, Staatsbürgerschaft: Sri Lanka, wohnhaft Sennhüt-
tenstrasse 4, 8494 Bauma, ehemals Inhaber des Einzel-
unternehmens Desktop PC Technik Vigneswaran.

Datum der Konkurseröffnung: 23. April 2013

Die Publikation betreffend Art, Verfahren, Eingabefrist
usw. erfolgt später.

Bauma, 2. Juli 2013

Konkursamt Bauma, 8494 Bauma



Andrea Schnell ist die jüngste Schwarzgurt-Trägerin in Noël’s Taekwondo-
Schule Foto: pd

Noël’s Taekwondo-Schule
Erste und jüngste Schwarzgurt-Trägerin

NKU/ Um 5 Uhr in der Früh machten sich zwei Prüfungskandida-
ten zusammen mit Bunni Khun, dem Trainer Pooamsae und zwei wei-
teren Betreuern von Noël’s Taekwondo-Schule auf den dreistündigen
Weg nach Vevey.

Nach dem Verteilen der Startnummern ging es los, Andrea Schnell
(14) in der Kategorie 2. Rot – 1. Schwarz musste zuerst die Prüfung
ablegen. Nach zweieinhalb Stunden waren alle Prüflinge der Katego-
rie durch. Andrea Schnell war wie immer voll konzentriert und zeig-
te eine souveräne Leistung.

Matthias Gubler ging nach der Mittagspause ziemlich nervös an
den Start, seine Nervosität merkte man jedoch kaum während der Prü-
fung. Er hatte sich gut auf die Prüfung vorbereitet und intensiv trai-
niert. Zum Abschluss zeigte er noch einen souveränen Bruchtest.

Um 16 Uhr waren sämtliche Prüfungen abgenommen. Nun kam
das grosse Warten. Nach einer dreiviertel Stunde mussten sich alle in
Reih und Glied aufstellen. Endlich erfuhr einer nach dem anderen, ob
die Prüfung bestanden wurde. Andrea Schnell (Saland) gehörte zu den
75 Prozent, die erfolgreich waren. Leider war Matthias Gubler (Em-
brach) der Erfolg nicht gegönnt. Er lässt sich davon aber nicht von
seinem Weg abbringen und orientierte sich bereits auf dem Nach-
hauseweg über den nächsten Prüfungstermin.

Andrea Schnell ist für die Europameisterschaften in Rumänien no-
miniert, welche vom 20. bis 24. August 2013 stattfinden. Anschlies-
send wird sie ein Jahr in Südkorea trainieren.

 

 

Grundwasserschutzzone Vogelsang 
Anzeigenblatt der Gemeinden Bauma und Sternenberg 
Amtliche Publikation 
 
 

Grundwasserschutzzone Vogelsang 

 
Der Gemeinderat hat am 18. Juni 2013 be-
schlossen: 
 
Die Schutzzonen der Quellen Vogelsang 
werden festgesetzt. Als massgebende Un-
terlagen gelten: 
 
- Schutzzonenplan Nr. 8935-811 vom 

28.03.2013 
- Schutzzonenreglement für die Quellfas-

sung Vogelsang 
 
Die Schutzzonenfestsetzung bedarf der 
Genehmigung durch die Baudirektion des 
Kantons Zürich. 
 
Gegen diesen Beschluss des Gemeindera-
tes (Festsetzung der Schutzzonen, Erlass 
des Reglementes) kann innert 30 Tagen, 
vom Datum der Publikation an gerechnet, 
beim Bezirksrat Pfäffikon, 8330 Pfäffikon, 
schriftlich Rekurs erhoben werden. Die im 
Doppel einzureichende Rekursschrift muss 
einen Antrag und dessen Begründung ent-
halten. Der angefochtene Beschluss ist bei-
zulegen. Die angerufenen Beweismittel 
sind genau zu bezeichnen und, soweit 
möglich, ebenfalls beizulegen. Innerhalb 
der Rekursfrist liegen der Schutzzonenplan 
und das Schutzzonenreglement während 
der ordentlichen Öffnungszeiten der Ge-
meinderatskanzlei zur Einsicht auf. 
 
Bauma, 5. Juli 2013 
 
Gemeinderat Bauma 
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Ab sofort in Bauma, Dr. Spörri-Weg 2, zu vermieten:

Einstellplatz in Tiefgarage

Mietzins Fr. 120.–/ Monat

Auskunft / Vermietung: 052 386 11 34, Hans Keller

Vermisst
wird Tigerli Micki, Umgebung Flue.

Bitte melden bei
Familie Werren

Telefon 052 386 29 77

G
o

o
d

w
ill

Mit Ihrer Spende fällt die  
Mangoernte ins Gewicht.

 Im Kleinen 

Grosses bewirken

Spenden Sie 25 Franken: 
SMS an 2525 mit Text 
SPENDE 25, danke.
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Wir gratulieren

Amos Gerber
zur erfolgreichen Lehrabschlussprüfung als

Sanitärmonteur
mit der guten Note von 4,7.

Wir wünschen ihm
auf seinem weiteren Berufs- und Lebensweg

alles Gute.

Thalmann AG Bauma

Mit Seniorinnen und Senioren der Blumenau,
Schülerinnen und Schülern der Gesamtschule Wellenau

und FAHR.WERK.ö!

Samstag, 6. Juli, 17.00 Uhr
Sonntag, 7. Juli, 14.00 Uhr

Blumenauweg 9, 8494 Bauma, Parkplatz beim Werkhof (Tösstalstrasse Richtung Steg)

Nostalgisches Freilufttheater

anzeigenblatt@dgdruck.ch

• A u c h  I n s e r a t e  i n f o r m i e r e n ! •


